
 
 

 

MEDIENINFORMATION 
 

  Berlin, 12. Februar 2026 
 

 
Bestzeiten, Hallen-WM-Norm jetzt der Start beim ISTAF INDOOR 
Berliner Sprinterin Philina Schwartz trifft als 
schnellste Deutsche auf Weltklasse-Konkurrenz 
 
Noch vor ein paar Wochen kannten nur Experten ihren Namen. Jetzt sollte ihn sich jeder 
einprägen: Philina Marianna Schwartz! Die erst 19-jährige Berlinerin ist mit 7,18 Sekunden über 
60 Meter die aktuell schnellste deutsche Sprinterin. Und hat als bisher einzige die Hallen-WM-
Norm in der Tasche! Für das ISTAF INDOOR am 6. März in der UBER Arena hat sie sich viel 
vorgenommen, sie trifft aber auf bärenstarke Konkurrenz. Mit der US-Amerikanerin Maia 
McCoy, der Polin Ewa Swoboda und der Kanadierin Sade McCreath sind internationale 
Sprintstars am Start und mit Rebekka Haase die deutsche Vorjahressiegerin. Der 60-Meter-
Sprint wird auch bei den Frauen ein Leichtathletik-Spektakel der Extraklasse! Tickets gibt’s unter 
www.tickets.istaf.de und telefonisch unter 030 30 111 86-66. 

Philina Schwartz von Berlin Athletics ist der Shootingstar des deutschen Frauensprints. Im Januar 
verbesserte die junge Athletin ihre persönliche Bestzeit über 60 Meter von 7,36 auf zunächst 7,22, 
dann auf 7,21 Sekunden. Anfang Februar ging es sogar noch schneller: Bei den Norddeutschen 
Hallenmeisterschaften in Neubrandenburg stürmte Philina im Halbfinale in neuer Bestzeit von 
7,18 Sekunden ins Ziel und unterbot damit die Norm für die Hallenweltmeisterschaften in Torun 
(20. bis 22. März) um zwei Hundertstel. Schneller ist in diesem Jahr noch keine Deutsche gerannt!  

In der UBER Arena trifft sie auf die starke US-Amerikanerin Maia McCoy, die im Sommer 2025 vor 
Sprintstar Gina Lückenkemper das ISTAF im Olympiastadion gewann. Auch am Start ist die Vize-
Hallenweltmeisterin von 2024 und Halleneuropameisterin von 2019 über 60 Meter, Ewa 
Swoboda. Die 28-Jährige hält den polnischen Landesrekord in 6,98 Sekunden und verbesserte 
2016 den bis heute bestehenden U20-Hallenweltrekord auf 7,07 Sekunden. Auch die belgische 
Rekordhalterin Rani Rosius, die Niederländerin Minke Bisschops (PB: 7,11 Sekunden) und die 
Kanadierin Sade McCreath (PB: 7,26 Sekunden) gilt es zu schlagen. 

Wie sich ein Sieg auf der schnellen Berliner Bahn anfühlt, das hat Rebekka Haase (Sprintteam 
Wetzlar, Bestzeit 7,14 Sekunden) im Vorjahr erfahren. Die 33-Jährige, die seit Jahren der 
international erfolgreichen deutschen 4x100-Meter-Staffel (Europameisterinnen 2022, Bronze 
bei Olympischen Spielen 2024 und WM 2022 und 2024) angehört, hatte das Rennen vor einem 
Jahr in 7,26 Sekunden gewonnen. 



 
 

 

Neben Philina Schwartz und Rebekka Haase halten auch Sina Mayer (LAZ Zweibrücken, PB: 7,30 
Sekunden), Sophia Junk (LG Rhein-Wied, PB: 7,22 Sekunden), Lisa Marie Kwayie (Neuköllner 
Sportfreunde, PB: 7,19 Sekunden) und Delisha Benelisa Domingos (TuS Lichterfelde, PB: 7,41 
Sekunden) die deutschen Farben hoch. 

Meetingdirektor Martin Seeber: „Ich freue mich sehr, dass wir beim ISTAF INDOOR neben 
Routiniers wie Rebekka Haase auch die nächste Generation schneller deutscher Sprinterinnen 
sehen werden. Philina Schwartz ist als aktuell schnellste Deutsche dabei und trifft auf 
internationale Konkurrenz der Extraklasse. Das Rennen sollte sich kein Leichtathletik-Fan 
entgehen lassen.“ 

Insgesamt sind im Hauptprogramm des ISTAF INDOOR Berlin am 6. März acht erstklassig besetzte 
Disziplinen zu sehen: 60 Meter (Frauen/Männer), 60 Meter Para (Männer), 60 Meter Hürden 
(Frauen/Männer), Weitsprung (Frauen), Kugelstoßen (Frauen) und Stabhochsprung (Männer). 

Mit Jeremiah Azu (GBR), dem amtierenden Hallenwelt- und -europameister über 60 Meter, ist 
auch der aktuell schnellste Mann der Welt in Berlin am Start. Über die 60 Meter Hürden haben 
zudem die schnellsten Frauen Europas und der Welt zugesagt, darunter 100mH-Weltmeisterin 
Ditaji Kambundji (SUI), die zweimalige Europameisterin Nadine Visser (NED) und die polnische 
Landesrekordhalterin Pia Skrzyszowska. Im Kugelstoßen der Frauen trifft Olympiasiegerin Yemisi 
Ogunleye (MTG Mannheim) auf die amtierende Weltmeisterin Jessica Schilder (Niederlande). 

Alle Ticketangebote für den Leichtathletik-Leckerbissen am 6. März gibt es ab 24,00 Euro unter 
www.tickets.istaf.de und telefonisch unter 030 30 111 86-66. 

Wenn Sie mehr über das ISTAF INDOOR erfahren möchten, Logos und Bildmaterial benötigen oder Rückfragen zu dieser 
Medieninformation haben, wenden Sie sich bitte an: 
 
Claus Frömming 
ISTAF / TOP Sportevents GmbH           
Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus 1 / 14053 Berlin 
T+49 (0)173 69 49 885 
c.froemming@istaf.de 
www.istaf-indoor.de         
 

 

Sie möchten vor Ort über das ISTAF INDOOR berichten? 
Hier geht’s zum Akkreditierungsformular:  

 
ISTAF INDOOR Berlin 

6. März 2026 I Uber Arena 
https://www.istaf-indoor.de/akkreditierung/ 

 


